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Ehrennadel des Gemeindetags in Gold
an Gemeinderat Rudolf Fritz

Für über 30-jährige Tätigkeit als Gemeinderat konnte Bürgermeister
Toni Huber in der letzten Sitzung des Gemeinderates Rudolf Fritz die
Ehrennadel des Gemeindetages Baden-Württemberg in Gold verleihen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Beschlusses des Gemeinderates
über die Feststellung der Jahresrechnung 2007
Die Jahresrechnung 2007 ist vom Ge-
meinderat mit Beschluss vom 17. Juli
2008, wie folgt, festgestellt worden:
Abschlusssummen der Haushaltsrech-
nung 2007 (Soll-Einnahmen und Soll-
Ausgaben):
Verwaltungshaushalt:

5.162.243,93 Euro
Vermögenshaushalt: 778.216,16 Euro
---------------------------------------------------
Haushaltsvolumen:

5.940.460.09 Euro
Sachbuch für haushaltsfremde
Vorgänge: 4.037.514,18 Euro
---------------------------------------------------
Gesamtvolumen: 9.977.974,27 Euro

Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeord-

nung für Baden Württemberg wird
der Beschluss über die Feststellung
der Jahresrechnung 2007 öffentlich
bekannt gegeben. Die Jahresrechnung
mit Rechenschaftsbericht liegt von

Freitag, 25. Juli 2008
bis Montag, 4. August 2008

je einschließlich, öffentlich zur Ein-
sichtnahme während den üblichen
Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer 8,
aus.

Weisenbach, 18. Juli 2008

gez.
Toni Huber, Bürgermeister

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht
den Patienten in Notfällen von
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr
und an Feiertagen ab 8 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
� 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Peter Rauch
Karl-Kohlbecker-Straße 9, Gaggenau
� 07225 1495

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Sucker-Swoboda
Sezanner Straße 62, Malsch
� 07246 6848

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

26. Juli - Murgtal-Apotheke
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach
� 07224 3806

27. Juli - St. Laurentius-Apotheke
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels
� 07225 1302

Igelbach-Apotheke, Heckenbrunnenpfad 1
Loffenau, � 07083 524250

Alle Angaben ohne Gewähr!

Amtliche Nachrichten

Pflegearbeiten
entlang der P+R-Anlage
Der Bauhof beabsichtigt, am Diens-
tag, 29. Juli, an den Grünanlagen ent-
lang der Park- and Ride-Anlage zwi-
schen dem Bahnhof und der Kirche
Pflegearbeiten durchzuführen. Aus
diesem Grund sind die Parkplätze am
Dienstag, 29. Juli, von parkenden
Fahrzeugen frei zu halten.

Altersjubilare
30. Juli, 72 Jahre
Konrad Dresel,
Weinbergstraße 14

3. August, 70 Jahre
Johanna Krieg,
Hauptstraße 75

Herzlichen
Glückwunsch

Senioren-Aktivgruppe
(Demenzgruppe)

August-Programm
Donnerstag, 7. August, Entspan-
nungsübungen

Donnerstag, 14. August, »Vom Korn
zum Brot«, Erntezeit

Donnerstag, 21. August, Besuch bei
den Ziegen

Donnerstag, 28. August, Senioren-
treff im Freien, Gesang und Sommer-
quiz

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch für
Diabetiker geeignet) angeboten. Pro-
grammänderungen sind möglich. Alle
verwendeten Materialien sind im Teil-
nehmerbeitrag enthalten (15 Euro/
Nachmittag). Die Teilnehmer können
auch abgeholt werden. Die Gruppe hat
noch Plätze frei. Anmeldung und wei-
tere Info: Kath. Sozialstation Forbach-
Weisenbach, Telefon 07228 960575.
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Verleihung der Ehrennadel des
Gemeindetags Baden-Württemberg an Gemeinderat Rudolf Fritz
Eine höchst erfreuliche Aufgabe
konnte Bürgermeister Toni Huber in
der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes wahrnehmen. Als dienstältestes
Mitglied konnte Gemeinderat Rudolf
Fritz vor wenigen Tagen auf seine 30-
jährige Mitgliedschaft im Weisenba-
cher Gemeinderat zurückblicken.

Rudolf Fritz rückte am 22. Juni 1978
für Theo Manninger in das Kommu-
nalorgan nach. Insgesamt sieben Mal
hat er sich im Laufe der drei Jahrzehn-
te dem Votum der Bürger gestellt und
dies mehrfach mit dem besten Ergeb-
nis. Bereits von 1978 an war Rudolf
Fritz auch Mitglied des Finanz- und
Kulturausschusses und ist seit vielen
Jahren auch Vertreter der Gemeinde
im Gemeinsamen Ausschuss der Ver-
waltungsgemeinschaft Gernsbach-
Loffenau-Weisenbach sowie im Bei-
rat der Gesellschaft für kommunale
Zusammenarbeit.

Darüber hinaus ist er seit langen Jah-
ren stellvertretendes Mitglied im
Ständigen Umlegungsausschuss und
im Bauausschuss. Im Rahmen des Um-
legungsverfahrens »Birket« hat er in-
folge der Befangenheit von Bürger-
meister Toni Huber nicht nur den Vor-
sitz des Umlegungsausschusses über-
nommen, sondern darüber hinaus an

zahlreichen Besprechungen und Ter-
minen teilgenommen. Im Gemeinde-
rat lag die Sitzungsleitung in seinen
Händen, wenn es um das Baugebiet
»Birket« ging. Rudolf Fritz, so Bürger-
meister Toni Huber ist durch seine
langjährige Mitarbeit im Finanzaus-
schuss ein ausgewiesener Finanzfach-
mann, der sich weit über das übliche
Maß hinaus in diesem Bereich fach-
kundig gemacht hat. Aber nicht nur
in der Kommunalpolitik engagiert er
sich, sondern auch im örtlichen Ver-
einsleben. So war er über viele Jahre
hinweg Vorsitzender der Musikkapel-
le Au und ist in jüngster Zeit im Vor-
stand des Heimatpflegevereins sowie
im Partnerschaftskomitee aktiv.
Durch den regelmäßigen Kontakt mit
den Bürgerinnen und Bürgern kennt
er in hohem Maße deren Befindlich-
keiten. Trotz seiner großen berufli-
chen Inanspruchnahme gibt es kein
Thema, wo er nicht sofort bereit ist,
sich zum Wohle der Gemeinde und
der Bürgerinnen und Bürger einzu-
setzen. Neben seinen fundierten Fi-
nanzkenntnissen macht er sich auch
sehr viele Gedanken über das soziale
und gesellschaftliche Leben in der Ge-
meinde.

Ganz persönlich, so Bürgermeister To-

ni Huber, weiß er, die stets ansprech-
bare und loyale Zusammenarbeit mit
»seinem 1. Bürgermeister-Stellvertre-
ter« zu schätzen. Bereits seit rund 20
Jahren übt Rudolf Fritz dieses Amt in
einem guten und vertrauensvollen
Miteinander mit ihm persönlich, aber
auch mit der Verwaltung aus. In den
rund drei Jahrzehnten hat Rudolf
Fritz an über 600 Sitzungen des Ge-
meinderates und der Ausschüsse teil-
genommen und bei rund 600 weite-
ren Anlässen die Gemeinde vertreten.

In Vertretung des Kreisvorsitzenden
des Gemeindetages Baden-Württem-
berg verlieh Bürgermeister Toni Hu-
ber Rudolf Fritz die Ehrennadel des
Gemeindetages in Gold mit der ent-
sprechenden Urkunde. Verbunden
damit war auch ein Präsent der Ge-
meinde und ein Blumenstrauß an die
Ehefrau des Geehrten, Marlies Fritz,
welche ihren Mann in all den Jahren
seiner kommunalpolitischen Tätig-
keit unterstützt hat.

Namens der beiden Fraktionen dank-
ten und beglückwünschten auch die
Fraktionssprecher Gottfried Lang
und Uwe Rothenberger ihren Ge-
meinderatskollegen verbunden mit
einem Präsent.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Eintagesfahrt am Volkstrauertag zu Soldatenfriedhöfen
Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge lädt Sie herzlich ein, am
16. November, den Tag der Mahnung
zum Frieden, auf den deutschen Sol-
datenfriedhöfen in Andilly und Nie-
derbronn-les-Bain im benachbarten
Frankreich, an den Gedenkfeiern un-
serer gefallenen Soldaten teilzuneh-
men. Durch Ihre Teilnahme mit vielen
anderen Menschen setzen Sie ein ge-
meinsames Zeichen für den Frieden,
gegen Gewalt und Terror. Die Gräber
der Kriegstoten sollen zur Mahnung
beitragen, damit in Zukunft »von
deutschem Boden nie wieder Verbre-
chen gegen die Menschlichkeit aus-

gehen.« Gedenkstunden und Ge-
denksteine können die Welt nicht
verändern, aber sie beeinflussen un-
sere Sicht auf die Vergangenheit und
unsere Deutung der Gegenwart.

Busreise nach Andilly: Abfahrt aus
dem Raum Karlsruhe, Baden-Baden
und Rastatt ab ca. 6 Uhr, Rückkehr er-
folgt gegen 19 Uhr. Der Preis je Teil-
nehmer inklusive Fahrt und einem
Mittagsmenü beträgt ca. 40 bis 45 Euro.

Busreise nach Niederbronn-les-Bain:
Abfahrt aus dem Raum Karlsruhe und
Rastatt ab ca. 12.30 Uhr, Rückkehr ge-

gen 18 Uhr. Der Preis je Teilnehmer für
die Fahrt beträgt ca. 18 bis 20 Euro.

Zur Anmeldung, bitte bis 15. Oktober,
und für weitere Auskünfte wenden
Sie sich bitte an den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge, Bezirks-
verband Nordbaden, Karlstraße 13,
76133 Karlsruhe, Telefon 0721 23020,
Fax 0721 21970, E-Mail: bv-karlsru-
he@volksbund.de, Internet: www.volks-
bund.de.

Das Programm mit den Abfahrtszei-
ten und Orten erhalten Sie nach An-
meldung.
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Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Aquarium, 50 Liter, mit Zube-
hör, � 4737
2. Stabile Gartenliege, Holz; gro-
ßes Büfett, � 5541
3. Gartenmöbel, braun: Tisch,
oval, zirka 1,40 x 0,90 m; Zweisit-
zer-Bank; vier Stühle, � 50017
4. Couchtisch, 160 x 84 x 55 cm,
mit Marmorplatte,
� 07083 526027
5. Kieferbett, 1 x 2 m, mit Latten-
rost und Matratze, � 07083 1444

Sperrung der Jakob-Bleyer-Straße wegen Feierabendhock
Am Donnerstag, 24. Juli, führt die
Musikkapelle Au ihren alljährlichen
»Fröhlichen Feierabend« durch. Hier-
zu ist der Dorfplatz, der Parkplatz an
der Einmündung Rathausstraße in die

Jakob-Bleyer-Straße sowie die Jakob-
Bleyer-Straße im Bereich zwischen
ehemaligem Feuerwehrgerätehaus
und der Einmündung der Rathaus-
straße ab 15 Uhr gesperrt. Auf die in-

nerörtlichen Umleitungsstrecken
über die Rathausstraße bzw. über die
Waldstraße in Richtung Weisenbach
wird verwiesen. Um entsprechendes
Verständnis wird gebeten.

Im Monat August

Mülltermine
Montag, 4. August Gelbe Tonne
Donnerstag, 7. August Braune Tonne
Dienstag, 12. August Graue Tonne
Mittwoch, 13. August Grüne Tonne
Donnerstag, 14. August Braune Tonne
Montag, 18. August Gelbe Tonne
Mittwoch, 20. August Glassammlung
Donnerstag, 21. August Braune Tonne

Fundbüro
Es wurde ein Schlüsselbund abge-
geben und kann vom Verlierer im
Rathaus, Zimmer 1, abgeholt wer-
den.

Schulnachrichten

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

16 Schulanfänger nehmen
Abschied von ihrer Kindergartenzeit

Am 15. Juli, feierten die diesjährigen
Schulanfänger ihren Abschied im Kin-
dergarten St. Christophorus in Wei-
senbach. Bevor man gemütlich bei
Kaffee und leckerem Kuchen im Kin-

dergartenhof zusammensaß, wurden
die Eltern mit einem kleinen Pro-
gramm, gestaltet von den Kindern,
unterhalten. Ein paar der zukünfti-
gen Schulanfänger konnten ihr
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schauspielerisches Talent unter Be-
weis stellen, in dem sie ein Stück auf-
führten, nach dem Bilderbuch »Flori-
an Fuchs und der 1. Preis«.

In diesem Bilderbuch geht es darum,
dass der schlaue Florian Fuchs, der
schon mehrere Wettbewerbe gewon-
nen hat, die schmerzliche Erfahrung
machen muss, dass man durch Fernse-
hen nicht klüger wird, sondern dass

man mehr lernt beim Spielen mit sei-
nen Freunden oder beim Lesen von
Büchern.

Danach stellten einige der Kinder mit
dem Lied »Abschied ist im Kindergar-
ten« den Kindergartenalltag und was
sie in den vergangenen Jahren ge-
lernt haben vor. Zum Schluss wurde
mit dem Lied »Oh wie herrlich, oh wie
fein, Kindergartenkind zu sein« noch

einmal Abschied von der nun zurück-
liegenden Kindergartenzeit genom-
men. Sowohl den Eltern, als auch den
Erzieherinnen wurde dabei wieder
einmal bewusst, wie schnell die Zeit
doch verging.

Das Kindergartenteam wünscht nun
den Kindern für ihre Schulzeit, die im
September startet alles Gute, viel
Spaß und viel Erfolg.

Kindergarten Au »Die kleinen Strolche«

Heute ist ein schöner Tag, den ich lang erwartet hab,
Abschlussfeier die ist heut, hab mich lang darauf gefreut

Letzten Dienstag versammelten sich
alle Vorschulkinder im Kindergarten.
Sie waren mächtig gespannt, was
denn der Tag so alles bringen würde.
Jeder hatte seine eigene Tasche mit
Frühstück dabei und sehr viel gute
Laune. Als erstes galt es ein Puzzle zu
lösen, damit man wusste, wohin der
Ausflug ging. So zogen die Kinder mit
der Stadtbahn bis nach Rastatt. In der
Straßenbahn verweilten sie sich mit
einigen Rätseln die lange Fahrt.

Kaum aus der Straßenbahn ausgestie-
gen ging es mit Lageplan ausgerüstet
auf den Weg durch die Rastatter Stra-
ßen zum Schloss. Dort wurden die
Vorschüler von Frau Erfurt schon er-
wartet. Sie ging mit ihnen zusammen
in den Schlosshof und erzählte den
Kindern, dass man vor langer Zeit mit
einer Kutsche bis in das Schloss gefah-
ren ist. Wir hatten dann beschlossen,
das Schloss zu Fuß zu erstürmen.
Gesagt, getan und schon waren wir
drin. Dort übten wir gleich wie richti-
ge Prinzen und Prinzessinen die Trep-
pen zu erklimmen. Das ist ganz schön
schwierig. Oben angelangt schauten
wir uns den Festsaal an. Dort zeigte
uns Frau Erfurter auch, wie die Prin-
zessinnen und Prinzen füher angezo-
gen waren. Nachdem wir ausgiebig
die Bilder betrachtet hatten, ging es
im Eilschritt in die Kostümecke. Dort
wurden aus den Mädchen und Jun-
gen des Kindergartens lauter kleine
Prinzessinnen und Prinzen. Die Erzie-
herinnen wurden in die Hofdamen
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Madame Plittersdorf, Madame Leo-
brecht und Madame de Beloupt ver-
wandelt. Dies sorgte vor allem bei
den Kinden für sehr viel Freude. Die
Pinzessinen, Prinzen und Hofdamen
zogen daraufhin durch das Schloss
und schauten sich die Bilder der
Markgräfin Sibylle Augusta und ihren
Kindern an. Auf allen Bildern wurde
nicht gelacht. Man überlegte ge-
meinsam und fand heraus, dass Zäh-
neputzen früher nicht so wichtig war
wie heute. Die Markgräfin hatte lei-
der keine sehr schönen Zähne. Im
Schlafzimmer der Markgräfin übten
sie einen Hofknicks. Danach war es

schon wieder an der Zeit sich in Kin-
der zurückzuverwandeln.

Zum Abschluss ging Frau Erfurt mit
uns in das Kinderatelier und jedes
Kind durfte sich selbst ein Perlenarm-
band herstellen. Mit einem so tollen
Mitbringsel ging es in den Schlossgar-
ten zum Toben. Auf diesem Weg wol-
len wir uns noch einmal ganz herzlich
beim Rastatter Schloss und Frau Er-
furt für den tollen Vormittag bedan-
ken. Nach einiger Zeit fuhr man dann
mit der Stadtbahn in die Au. Dort traf
man sich mit den Eltern bei Kaffee,
Kuchen und Schokoladen-Milchsha-

ke und es wurde ein kleines Pro-
gramm von den Vorschülern aufge-
führt. Kurz bevor die Vorschüler nach
Hause gingen, erhielten sie noch ihre
gesammelten Werke ihrer Kindergar-
tenzeit und nicht zu vergessen die
Schultüten. Sehr stolz nahmen die
kommenden Erstklässler ihre Tüten
entgegen und stellten sich für ein
Gruppenbild auf.

Wir wünschen den kommenden Erst-
klässlern eine schöne und erfolgrei-
che Schulzeit und freuen uns darauf,
wenn sie uns im Kindergarten hin und
wieder einmal besuchen kommen.

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Endlich frei! - Abschlussgottesdienst in St. Wendelin Weisenbach
Vor der weltlichen Abschlussfeier tra-
fen sich die Schulabgänger der Jo-
hann-Belzer-Schule in der Pfarrkirche
St. Wendelin, um gemeinsam mit
Lehrkräften, Eltern und Familienan-
gehörigen einen Gottesdienst zu fei-
ern. Der Gottesdienst stand unter
dem Motto »Endlich frei« und wurde
in den letzten Wochen im Unterricht
von der Religionslehrkraft und Kon-
rektorin Elke Fanselau vorbereitet.
Die Idee entsprang dem Abschluss-
T-Shirt, auf dem als Motiv die Frei-
heitsstatue aufgedruckt war mit der
Aufschrift »Es lebe die Freiheit«.

Nach dem Eingangslied »Laudato si«
übernahm der katholische Pfarrer
Hans-Peter Jäger die Begrüßung und
die Schüler erstellten aus Blöcken ei-
ne Mauer. Auf den Blöcken waren vie-
le Gründe aufgelistet, die in der
Schulzeit die Freiheit einschränkten.
Der evangelische Pfarrer Gerhard Bub
brachte die biblische Erzählung zu
Gehör, die sich mit dem Auszug der Is-
raeliten aus Ägypten befasste, um da-
mit der Zwangsherrschaft des Phara-
os zu entkommen. Die Schüler befass-
ten sich mit dem Wunsch nach ihrer
Freiheit und stießen mit dem Ruf
»Endlich frei!« die Mauer um. Pfarrer
Bub ging dann in der Erzählung auf
den weiteren Weg der Israeliten in

die Freiheit ein und zeigte auf, dass
auch die Freiheit gelernt und gere-
gelt werden muss. Deshalb bekam
Moses von Gott die 10 Gebote über-
reicht. Aus den umgeworfenen Blö-
cken bauten nun die Schüler ein Tor
mit den Wünschen für die Freiheit.
Nach dem Lied »Unser Vater« und
dem gleichnamigen Gebet wurden in
den Fürbitten um die richtigen Ent-
scheidungen im Leben gebeten, be-
sonders für den richtigen Ausbil-
dungsplatz. Weiterhin baten die

Schüler um Mut, sich für Freiheit und
Frieden einzusetzen. Die Torbogenin-
schrift lautete: »Liebe Gott und dei-
nen Nächsten«. Aus diesem Tor wur-
den von Frau Fanselau, namentlich
aufgezählt, alle 25 Schüler in die Frei-
heit entlassen.

Mit dem Lied »I’ve got peace like a ri-
ver«, dem Segensgruß, gesprochen
von Pfarrer Bub und Pfarrer Jäger, so-
wie dem Lied »Du bist du«, endete ein
eindrucksvoller Abschlussgottesdienst.
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Abschlussfeier der Johann-Belzer-Schule in der Festhalle Weisenbach
Mehr als 160 Gäste hatten sich in der
Weisenbacher Festhalle eingefun-
den, um mit den 25 Abgängern der
Johann-Belzer-Schule ihren Haupt-
schulabschluss zu feiern. Gekonnt
übernahm Schülersprecher Dennis
Salokat die Begrüßung von Ehrengäs-
ten, Eltern, Lehrern und Freunden.
Jonas Schoch brillierte mit einem
Stück auf dem Saxophon. Rektor und
Klassenlehrer Adi Marxer zog in sei-
ner Ansprache den Vergleich zwi-
schen Leistungssport und der Vorbe-
reitung auf den Schulabschluss. Seine
Rede stand unter dem Motto »Auf die
Minute topfit zu sein«. Sowohl im
Spitzensport, als auch in Schule und
Beruf müssen Ziele gesetzt werden,
die man mit allen Mitteln anstreben
soll und die nach Ablauf einer gewis-
sen Zeit auf ihren »Ist-Zustand« ge-
prüft werden müssen. Die Ziele, die
Rektor Marxer seiner Klasse vorgab,
wurden erreicht:
• alle 25 Schüler haben die Abschluss-
prüfung bestanden
• 12 Schüler haben die Qualifikation
für Klasse 10 der Werkrealschule er-
reicht; 2 Schüler gehen diesen Weg
• 15 Schüler könnten die zweijährige
Berufsfachschule mit dem Ziel »Mitt-
lere Reife« besuchen; 6 Schüler gehen
diesen Weg
• 9 Schüler haben einen Lehrvertrag
und lernen sofort einen Beruf
• Die zweijährige Fachschule für Büro
und Handel besuchen 3 Schülerinnen
• Die einjährige Fachschule 2 Schüler
• 3 Schüler absolvieren das Berufsein-
steigerjahr
Der Klassenschnitt war 2,7. Ein Lob er-
hielten acht Jugendliche, die einen

Schnitt zwischen 2,4 und 2,0 erreich-
ten. Dies sind Simon Gerstner, Markus
Hirth, Stefan Klumpp, Felix Schiel, An-
ne Dresel, Feorela Kast, Simone Spis-
singer und Lisa Waldvogel. Eine Aus-
zeichnung mit Preis bekamen Esra
Gürbüz (1,7) und Rebecca Roth (1,6).
Rektor Marxer ging im Verlauf seiner
Ansprache auch auf die Rahmenbe-
dingungen für die Schule ein. Er zeig-
te Unverständnis für die Personalpoli-
tik des Landes. Seit Jahren werden
gut und teuer ausgebildete Lehrkräf-
te vom Land Baden-Württemberg
nicht übernommen und wandern in
andere Bundesländer und in die
Schweiz ab.

Mit Frau Haubrich-Hoferer konnte er
nach Ausweisung des Programms so-
fort eine pädagogische Assistentin
gewinnen.

Mit der Klasse unternahm Herr Mar-
xer während des Schuljahres viele Ak-
tivitäten, um Allgemeinbildung und
Klassengemeinschaft zu fördern.
Zum Schluss fordert Adi Marxer auch
für diesen Abend von seinen Schülern
»Höchstleistung«. Anne Dresel gefiel
mit einem Musikstück auf dem Horn.
Der Vorsitzende der Belzer Holtz-
mann Stiftung, Dr. Josef Großmann,
ging in seiner Ansprache auf das T-
Shirt Motiv »Endlich frei« ein und
hielt sie an, ihre zukünftige Freiheit
vernünftig zu gebrauchen und immer
wieder bekräftigte er »Prüfe alles,
das Gute behalte«.

Bei der Preisverleihung wurden von
ihm Rebecca Roth (Schnitt 1,6) als
Schulbeste mit dem Johann-Belzer-

Preis, Markus Hirth und Jonas Schoch
mit dem Dr. Josef Großmann Preis für
»Soziales Engagement - Verdienste
um die Schulgemeinschaft« ausge-
zeichnet. Rektor Adi Marxer vergab
an Anne Dresel den Fachpreis Sport
und Musik, an Rebecca Roth den
Fachpreis Mensch-Natur-Technik und
an Simon Gerstner den Preis in Bildende
Kunst. Der zweite Klassenpreis ging
an Esra Gürbüz mit einem Schnitt von
1,7. Simon Gerstner und Björn Krieg
bekamen für ihr Gitarrenstück viel
Applaus. In Vertretung von Bürger-
meister Toni Huber sprach dessen
Stellvertreter Rudolf Fritz, auch für
die anwesenden Ortsvorsteher von
Hilpertsau/Obertsrot, Walter Schmei-
ser und Edgar Sieb aus Reichental. Er
machte sie auf die stetige Neugier
aufmerksam, die es zu wahren gilt, um
im Leben voranzukommen. Weiterhin
wies er auf die guten Berufsaussich-
ten hin, die momentan für alle quali-
fizierten Auszubildenden bestehen.
Die Elternbeiratsvorsitzende Monika
Neichel beglückwünschte die Entlass-
schüler und ehrte aus den Reihen des
Elternbeirates Ellen Schoch und Rena-
te Waldvogel für ihre mehrjährige Tä-
tigkeit als Elternvertreter und über-
reichte ein Weisenbacher Handtuch
als Präsent. Rektor Adi Marxer be-
dankte sich bei der Lehrbeauftragten
Heidrun Held für ihr Engagement bei
der Aktion »Sportabzeichen in der
Schule« und überreichte ihr die Aus-
zeichnung des badischen Sportbun-
des in Form eines Handtuches und der
Meisteruhr. Nach Ausgabe der Zeug-
nisse und einer kleinen Pause begann
der 2. Teil des Programms.
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Vereinsnachrichten

LAG Obere Murg

Hannah Marxer, Tobias Künstel, Bastin Wörner und Claudia Kühn in Hochform
In den letzten Wochen fanden einige
hochkarätige Sportfeste und Meister-
schaften statt. Bei den baden-würt-
tembergischen Meisterschaften der
Junioren und B-Jugend in Walldorf
belegte Tobias Künstel beim Kugel-
stoßen der Junioren mit 14,75 Meter
Platz drei und gewann Bronze. Bei
der männlichen Jugend B warf beim
Hammerwurf der B-Jugend Bastin
Wörner mit 56,08 Meter einen neuen
LAG-Rekord und wurde mit der Sil-
bermedaille belohnt. Lukas Morlock
kam mit 45,74 Meter auf Platz 8. Beim
3.000-m-Lauf der Jugend B erzielte
Marius Gerstner in 9:57,03 Minuten
eine neue persönliche Bestzeit und
belegte Platz 10. Bei den baden-würt-
tembergischen Meisterschaften der
Männer, Frauen und der A-Jugend in
Heilbronn am 14. Juni belegte Tobias
Künstel bei den Männern im Kugel-
stoßen mit 13,88 Meter Platz 10. Bas-
tin Wörner kam beim Hammerwurf
bei der Jugend A mit 49,87 Meter auf
Rang 2 und Sebastian Wunsch mit
41,50 Meter auf Rang 4. Claudia Kühn
belegte Platz 5 beim Dreisprung der
Frauen mit 10,45 Meter.

Hannah Marxer schied beim 100-m-
Vorlauf, trotz Saisonbestzeit von
12,67 Sekunden aus, belegte aber
beim Stabhochsprung der weiblichen
Jugend A mit neuem Kreisrekord von
3,40 Meter den 5. Platz.

Bei den Hanauer Kampfspielen am
22. Juni in Freistett stellte er in der
Männerklasse Tobias Künstel mit
14,90 Meter beim Kugelstoßen sei-
nen persönlichen Rekord ein. Mit die-
ser Weite belegte er Platz 2.
Hannah Marxer startete an diesem
Tag eine Klasse höher bei den Frauen
und hielt sich in einem »internationa-
len Feld« hervorragend. Beim Weit-
sprung belegte sie Platz 6 mit 5,53
Meter, beim Stabhochsprung über-
querte sie wieder 3,40 Meter und be-
legte Platz 7. Überraschend kam sie in

den 100-Meter-Endlauf der Frauen
und belegte in 12,59 Sekunden Platz
5. Saisonbestzeit lief sie im Vorlauf in
12,57 Sekunden. Auli Marxer belegte
in 18,15 Sekunden beim 100-Meter-
Hürdenlauf den 5. Platz.

Beim »Landesoffenen Abendsport-
fest« In Ettlingen am 24. Juni belegte
Adi Marxer beim Stabhochsprung der
Männer mit 2,90 Meter Platz 3. Clau-
dia Kühn gewann mit 10,95 Meter
den Dreisprungwettbewerb der Frau-
en und Hannah Marxer bei der weibli-
chen Jugend A den Stabhochsprung
mit 3,40 Meter.

Jürgen Heitz lief in der Klasse M45 die
200 Meter in 29,28 Sekunden und die
400 Meter in 62,37 Sekunden.

Bei den badischen Meisterschaften
am 29. Juni in Mannheim erreichte
die kleine Gruppe der LAG-Sportler
ausgezeichnete Platzierungen. Bei
den Schülern M14 siegte überra-
schend Hannes Morlock beim Ham-
merwerfen der Klasse M15 mit per-
sönlicher Bestleistung von 36,13 Me-
tern. Vizemeister in der Klasse M15
wurde Corsin Wörner ebenfalls mit
persönlicher Bestleistung von 43,72
Meter. Pech hatte Andreas Held in der
Klasse M15 beim 80-Meter-Hürden-
lauf. Durch Zielfotoentscheid wurde
er zeitgleich in 11,84 Sekunden auf
Platz 4 gesetzt. Auch beim Hoch-
sprung musste er sich mit 1,65 Meter
mit der »Blechernen Medaille« be-
gnügen.

Bei den deutschen Meisterschaften
der Seniorinnen in Kevelaer konnte
Claudia Kühn in der Klasse W30 ihren
Titel beim Dreisprung zwar nicht ver-
teidigen, sprang aber mit 11,04 Meter
bis auf zwei Zentimeter an ihre per-
sönliche Bestleistung heran und kam
als »deutsche Vizemeisterin« ins
Murgtal zurück. Beim Weitsprung be-
legte sie Platz 7 mit 4,93 Meter. Bei ei-
nem Vergleichskampf im Stadion

Gernsbach am 6. Juli gelang es Han-
nah Marxer die Schallgrenze von 3,50
Meter zu überwinden. Mit 3,51 Meter
verbesserte sie erneut den Kreisre-
kord beim Stabhochsprung und stell-
te eine neue persönliche Bestleistung
auf. Frank Lang (LAG Obere Murg)
belegte mit 5,84 Meter Platz 2 und
Hannah Marxer siegte bei der weibli-
chen Jugend A mit 5,52 Meter.

Termine 2008
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Samstag, 26. Juli, BW-M.Klasse M/W
14 Forst; 2./3. August Süd. Junioren
M/W 15 Ludwigshafen; Samstag, 16.
und Sonntag, 17. August, Süd. Aktive/
B-Jugend, Ohrdruf (27. Juli). Montag,
18. August, Feriensportfest Rastatt;
Montag, 25. August, Hammerwurf-
meeting Rastatt; Donnerstag, 11.
September, Feriensportfest Rastatt
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Trainingszeiten auf der Homepage
der LAG.

Karnevalsgesellschaft »Hohle Eiche«

Tagesausflug
Bald ist es wieder so weit. Wie im
letzten Jahr wollen wir uns am
Samstag, 13. September, morgens
mit der Stadtbahn zu einem gesel-
ligen Ausflugstag aufmachen. Es
erwarten uns wieder einige Über-
raschungen und jede Menge Spaß.
Natürlich ist für unser leibliches
Wohl auch gesorgt. Die Rückkehr
ist am späteren Abend geplant. Al-
le Mitglieder und Freunde des Ver-
eins sind herzlich eingeladen am
Ausflug teilzunehmen. Zur Anmel-
dung bezahlt bitte den Unkosten-
beitrag von 20 Euro bei Armin
Krieg. Sonstige Infos erhaltet ihr
auch gerne telefonisch unter
07224 5558. Die genauen Abfahrts-
zeiten werden noch bekannt gege-
ben.



Weisenbach 30 Seite 11

Musikkapelle Au

20 Jahre »Fröhlicher Feierabend« - »Das Original«
Die Musikkapelle Au feiert am Don-
nerstag, 24. Juli, ab 17 Uhr auf dem
Dorfplatz in Au ihren traditionellen
»Fröhlichen Feierabend«.

Kultur und kulinarische Spezialitäten
werden wieder großgeschrieben.
Lauschen Sie am ersten Schulferien-
tag der Blasmusik von den Michelba-
cher und Auer Musikanten sowie den
Musikfreunden aus Obertsrot, die uns
einen Ausschnitt aus ihrem letzten
Swing-Konzert darbieten. Zwischen
den einzelnen Programmpunkten

wird Ihnen Drehorgelmusik dargebo-
ten.

Ein Höhepunkt des Abends ist der
Show-Act von Ralf Schulz aus Kup-
penheim. Als Elvis-Presley-Imitator
entführt er Sie in die Zeit des »King of
Rock ’n’ Roll«.

Genießen Sie den »Fröhlichen Feier-
abend« bei Blasmusik, Show und un-
serer kulinarischen Spezialität gebra-
tene Forelle, bei einem tollen Am-
biente auf dem Dorfplatz in Au. Bei
Regen fällt die Veranstaltung aus.

Historie:
Die Verwaltung der Musikkapelle
Au ging vor 20 Jahren bei den Fest-
veranstaltungen einen ganz neuen
Weg. Man wollte weg vom Zeltfest
auf eine open-Air-Veranstaltung
und diese nicht am Wochenende,
sondern mitten in der Woche durch-
führen.

Der zukünftige Dorfplatz, welcher
sich noch im Rohbau befand, aber
mit seinen umringten Fachwerkhäu-
sern und dem historischen Gasthaus
»Krone« eine sagenhafte Kulisse
bot, war der ideale Ort für diese Ver-
anstaltungsart.

Der Grundstein für solch ein Fest war
die Zusage der Kronenwirte Wal-

traud und Ludwig Großmann die
Musikkapelle dahingehend zu un-
terstützen, dass sie ihre Küche und
Toiletten-
anlage zur Verfügung stellten.
Auch erst durch die Unterstützung
der Anlieger und der Gemeindever-
waltung Weisenbach war dieses Fest
möglich.

Am 28. Juli 1988 begann die Ära des
»Fröhlichen Feierabends«.

Ein Teil des Erlöses stiftete die Kapel-
le der Gemeinde Weisenbach zum
Gestalten (Sitzbank) des noch nicht
fertiggestellten Dorfplatzes.

Beim vierten »Fröhlichen Feier

abend« am 19. Juli 1990 war es
dann so weit, der jetzige Dorfplatz
wurde feierlich seiner Bestimmung
übergeben.

Nicht nur mit dem Ort, dem Zeit-
punkt und dem Namen des Festes
war man damals Vorreiter im Ver-
anstaltungkalender, nein - auch
bei den Programmpunkten setzte
man Akzente.

Blasmusikkapellen aus nah und
fern bilden den unterhaltsamen
Rahmen für die Besucher. Vom ers-
ten »Fröhlichen Feierabend« bis
heute bietet die Musikkapelle Au
zusätzlich auch Show-Einlagen
und Kuriositäten ihren Gästen an.

Da wäre der Mundartdichter Burk-
hard Merkel, die Trachtengruppe
aus Enzklöstele und Schönmün-
zach, Drehorgelspieler Josef Wei-
ser, das Gesangsduo Angelika und
Clemens Großmann sowie die
Mundorgler und die Teufelsmühle
- eine Sage aus Weisenbach - zu
nennen.

Aber auch Spargelköniginnen, die
Landsknechte aus Ottenau und die
Murgflößer aus Gernsbach waren
unsere Gäste.

Zum Lachen und Staunen brachten
die Zuhörer der Weltmeister im
Grimassenschneiden, ein Zauberer
und Bauchredner und noch vieles
mehr.

Ein Höhepunkt war 2001 der Be-
such der Partnergemeinde San Cos-
tanzo bei unserem »Fröhlichen Fei-
erabend«. Eine ganze Gemeinde
feierte mit den italienischen Gäs-
ten ein Dorffest, das von allen Auer
Vereinen mitgestaltet wurde.

Der »Fröhliche Feierabend« fand
viele Nachahmer, aber in Au im
Murgtal ist das Original.

Termine

Am Freitag, 25. Juli, beginnt um 9
Uhr der Abbau auf dem Dorfplatz.
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FC Weisenbach

Grillfest, Spieltermine und -berichte
Wie im Veranstaltungskalender 2008
festgelegt, findet am Samstag, 26. Ju-
li, unser Grillfest statt. Wir treffen uns
ab 18.30 Uhr auf dem Grillplatz in Au.
Alles Essen (Grillsachen, Salate, Brot
...) sowie Teller und Besteck muss je-
der selbst mitbringen. Für Getränke
wird gesorgt. Die Autos sollten zu
Hause bleiben. Wir bieten eine kleine
geführte Wanderung zum Grillplatz
an. Wer dazu Lust und Laune hat,
trifft sich an der Stadtbahnhaltestel-
le/Festplatz in Au um 17.15 Uhr. Um
ein bisschen planen zu können (Ge-
tränke, Festbänke ...) meldet euch bit-
te bei Dieter Grimm, Telefon 50915
oder Dietmar Lehmann, Telefon
68412, an.

Abt. Fußball

Fahrradtour der Alten Herren
Wir laden ein zu einer kleinen Fahr-
radtour der Alten Herren. Wir treffen
uns am Samstag, 30. August, mit dem
Fahrrad an der Feuerwehr in Au. Start
ist um 18.45 Uhr. Von der Feuerwehr
aus geht es nach Langenbrand in den
»Murgtäler Hof«. Wer nachkommen
bzw. nicht mit dem Fahrrad fahren
möchte kann dann ab ca. 19.30 Uhr
am Zielort erscheinen.

Die nächsten Vorbereitungsspiele
Herren:
Samstag, 26. Juli, 17 Uhr Neuweier -
FC Weisenbach; Donnerstag, 31. Juli,

19 Uhr FC Weisenbach - Ottersdorf;
Samstag, 2. August, 17 Uhr FC Baden-
Baden - FC Weisenbach; Mittwoch 6.
August, 19 Uhr SC Dobel - FC Weisen-
bach

Spielberichte
Vorbereitungsspiel der
ersten Mannschaft in Forbach
SV Forbach - FCW 4:0. Am 18. Juli
spielte unsere Mannschaft nach drei
Trainingseinheiten bereits ihr erstes
Vorbereitungsspiel gegen den SV For-
bach. In der Anfangsphase war das
Spiel recht ausgeglichen, es gab weni-
ge Torchancen und im Mittelfeld hat-
te der FCW mehr vom Spiel. Durch ein
unnötiges Foul im Strafraum kam der
SV Forbach durch den fälligen Elfme-
ter zur 1:0-Führung (7. Minute).

Bis zur 27. Minute spielte man weiter-
hin gut mit. Dann jedoch leistete sich
Spielertrainer Jovanovic eine unnöti-
ge Diskussion mit dem Schiedsrichter,
welche zunächst die Gelbe und noch
in der gleichen Minute die Gelb-Rote
Karte zur Folge hatte. Im Spiel des
FCW entstand ein großer Bruch. Mit
einem weiteren Foulelfmeter kam
Forbach zur 2:0-Halbzeitführung (42.
Minute). In der zweiten Hälfte plät-
scherte das Spiel so vor sich hin, Wei-
senbach kam zu keinen Torchancen,
der SV Forbach nutzte noch zwei sei-
ner Konterchancen zum 4:0-End-
stand.

Spielvereinigung Weisenbach

Skiwochenende Ischgl
Wie in den vergangenen Jahren plant
die Spielvereinigung auch in der kom-
menden Skisaison vom 23. bis 25. Ja-
nuar 2009 ein Drei-Tages-Skiwochen-
ende, zu dem wir alle Vereinsmitglie-
der bzw. Skibegeisterte recht herzlich
einladen. Das Ziel unseres Wochenend-
ausfluges ist im Jahre 2009: Bodenal-
pe Ischgl. Der Reisepreis beträgt ma-
ximal ca. 165 Euro (bei ca. 20 Teilneh-
mern). Im Reisepreis ist die Fahrt im
Kleinbus und zweimal Übernachtung
mit Halbpension im Berggasthaus Bo-
denalpe des Skigebietes Ischgl ent-
halten. Voraussichtliche Abfahrt ist
am Freitag, 23. Januar, um 4 Uhr,
Rückkehr am Sonntag, 25. Januar, ge-
gen 23 Uhr. Durch die frühe Anreise
haben wir an drei Tagen die Chance
unser skifahrerisches Können unter
Beweis zu stellen. Die Drei-Tageslift-
karte kostet ohne Gruppenrabatt ca.
100 Euro (nicht im Reisepreis enthal-
ten). Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, werden nur schriftliche Anmel-
dungen angenommen.

Anmeldungen bitte schriftlich bis
spätestens 5. Oktober abgeben bei:
Kosmas Wunsch, Telefon 07224
67965, kosmas.wunsch@spielvereini-
gung-weisenbach.de oder Rainer
Hürst, Telefon 07224 3635, rhuerst@
online.de. Weitere Infos sind unter
www.spielvereinigung-weisenbach.de
nachzulesen. Wir hoffen auf eine re-
ge Teilnahme.

Turnverein Au

Mitgliederbeiträge
Der Turnverein Au wird Anfang
August 2008 die Mitgliederbei-
träge von den jeweiligen Kon-
ten einziehen. Bei Änderung der
Bankverbindung oder der Kon-
to-Nummer bitten wir um tele-
fonische Mitteilung an Silvana
Salokat, Telefon 07224 67504.
Wir danken für Ihre Unterstüt-
zung.

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Langenbrand

Besuch des Bermersbacher Waldfestes
Am Sonntag, 27. Juli, findet das tradi-
tionelle Waldfest des Schwarzwald-
vereins Ortsgruppe Bermersbach
statt.

Anlässlich dieses Festes wollen wir un-
sere Bermersbacher Wanderfreunde
besuchen. Hierzu treffen wir uns an
diesem Tag um 10 Uhr am Steinplatz
in Langenbrand. Von hier-
aus führt dann die Wanderung über
die Alte Straße nach Gausbach - Mon-

tana - Kirren - Gernwald - Giersteine -
Sägmühle - zum Festplatz in Bermers-
bach. Nach einer ausgiebigen Rast
wird über Heidelbach - Glücksweg -
Höfelskopf - Hardberg - Späneplatz -
Wolfsheck nach Langenbrand zu-
rückgewandert. Zu diesem Unterneh-
men wird herzlichst eingeladen und
die Vorstandschaft der OG Langen-
brand wäre über eine zahlreiche Teil-
nahme sehr erfreut. Wanderführer:
Fritz Stößer, Telefon 07228 1434.
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Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen
Der diesjährige schießsportliche Ver-
gleich der Weisenbacher und Auer
Vereine findet am Freitag, 26. und
Samstag, 27. September, statt.

Die Wettkampfbedingungen haben
sich auch in diesem Jahr nicht verän-
dert. Jede Mannschaft besteht aus
maximal sechs Schützen oder Schüt-
zinnen. Es werden jeweils die vier bes-
ten Ergebnisse für die Mannschaft ge-
wertet. Die Mannschaftswertung er-
folgt getrennt nach Damen und Her-
ren. Auch in diesem Jahr werden die
besten Einzelschützen bei den Da-
men und Herren geehrt. Die Sieger-
ehrung findet am Samstag ab 19.30
Uhr in der Luftgewehrhalle statt.

Die Startzeiten der Mannschaften
werden am Sonntag, 21. September,
ab 11.30 Uhr im Schützenhaus ausge-
lost. Die Anmeldung sollte bis 21. Sep-
tember vor der Auslosung bei Konrad
Bleier, Telefon 40286, Michael Arm-
bruster, Telefon 40062, Thomas Mun-
genast, Telefon 651415, oder wäh-
rend der Trainingszeiten im Schüt-
zenhaus erfolgen. Hierbei sind even-
tuelle Wünsche für die Startzeit anzu-
geben. Trainingsmöglichkeiten be-
stehen ab Dienstag, 9. September:
mittwochs von 18 bis 21 Uhr und
sonntags von 10 bis 12 Uhr. Am Sonn-
tag, 21. September, bis 16 Uhr.

Die Vorstandschaft des Schützenver-
eins freut sich auf spannende Wett-
kämpfe und eine rege Teilnahme wie
in den vergangenen Jahren.

Voranzeige 2009
Der Schützenverein Weisenbach ver-
anstaltet 2009 in der Zeit vom 27. bis
31. Mai einen Hüttenaufenthalt in
der Nähe des Schluchsees. Das
»Kech’sches Gut« ist ein umgebauter
Bauernhof mit 55 Schlafplätzen, durch
seine Lage bietet es die Möglichkeit
zu einem vielfältigen Programm.

Da unser Termin in den Pfingstferien
liegt, sollten ihn alle Interessierten
schon jetzt bei den weiteren Urlaubs-
und Ausflugsplanungen beachten.
Anmeldung bei Jürgen Burkhardt
oder im Schützenhaus.

TV Au, Abt. Ski

Vorschau
Am Samstag, 2. August, um 9.30 Uhr
treffen wir uns zu einer ganztägigen,
gemütlichen Mountain-Bike-Tour bei
der Jakob-Bleyer-Brücke in Au. Die
Fahrt geht über Gaggenau-Winkel -
Oberweier - Waldprechtsweier, auf
dem »Saumweg« bis nach Ettlingen.
Unser Ziel dort ist logischerweise die
»Vogel-Bräu-Gaststätte«. Bis Ettlin-
gen sind es ca. 55 Kilometer. Der Rück-
weg erfolgt dann über Malsch - Bisch-
weier - Gaggenau, wobei kurze
Stopps bei der »Bahnhofsbrauerei« in
Malsch oder beim »Christoph-Bräu«
im Kurpark eingeplant werden könn-
ten. Wer Hin- und Rückfahrt mit dem
Rad zu weit empfindet, kann auch je-
derzeit unterwegs auf die Stadtbahn
umsteigen. Die Fahrradtour findet
fast bei jedem Wetter statt.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Termine
Willst du am Sonntag vor dem Essen
den Alltag mal ganz kurz vergessen,
ein frisches Rothaus-Pils genießen
und aus dem Ort das Neueste wissen,
dann komm zu Fuß ins Kolpinghaus,
mit deinem Auto geht es auch,
ein gutes Bier, ein feiner Wein,
zum Essen bist du dann daheim.

Am Sonntag, 27. Juli, ist das Kolping-
haus zum Frühschoppen geöffnet.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Voranzeige
Der nächste Freitagstreff findet am 1.
August statt.

Hohbergwochenende der Jugend
Die Kolpingjugend trifft sich am Frei-
tag, 25. Juli, um 18 Uhr am Kolping-
haus um gemeinsam zum Hohberg zu
fahren, wo wir bis Sonntag schöne
Stunden verbringen werden. Über ei-
nen Besuch auf der Hohbergwiese
würden wir uns freuen. Für Getränke
ist natürlich bestens gesorgt. Bei dau-
erhaftem Regen findet das Zelten
nicht statt.

TV Weisenbach

Fit-for-fun
Wir treffen uns am Montag, 28.
Juli, um 18.40 Uhr an der S-Bahn-
Haltestelle zur Fahrt nach
Gaggenau ins Waldseebad. Dort
wollen wir uns beim gemütli-
chen Beisammensein auf die Fe-
rien einstimmen. Anmeldung
und Info bei Ute Klumpp, Tele-
fon 4538.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Kelterhock
Die Bevölkerung ist wiederum ganz
herzlich am Samstag, 2. und Sonntag,
3. August, zum Kelterhock in die Hei-
matstube in Weisenbach eingeladen.
Am Samstag erfolgt um 18 Uhr der
Fassanstich und anschließend werden
die Gäste von der Hausband »Roland
und Clemens« unterhalten. Sonntags
laden wir zum Frühschoppen, Mittag-
essen und Nachmittagskaffee in die
ehemalige Kelter ein. Wir freuen uns
über Ihren Besuch.

Schriftenreihe »Heimatstub«
Die nächste Schriftenreihe hat den Ti-
tel »Krieg und Frieden«. Der Heimat-
pflegeverein sammelt Begebenhei-
ten von den letzten Kriegs- und den
ersten Friedenstagen in Weisenbach
und Au.

Wer noch über weitere Erlebnisse be-
richten kann, melde sich doch bitte
bei Gottfried Lang, Telefon 4769. Er
besucht Sie gerne, um Ihre Erzählun-
gen aufzunotieren. Herzlichen Dank.

Gesangverein »Eintracht« Au

Termin
Am Freitag, 25. Juli, treffen sich der
Männer- und gemischte Chor um
17.15 Uhr im Kirchensaal zur Ab-
fahrt ins Helmut-Dahringer-Haus
nach Gaggenau.

Anzugsordnung: Poloshirt.
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Hallo liebe junge
Leserinnen und Leser!
Endlich Ferien ...

Das bedeutet Freizeit, Eis essen, Rei-
sen, In der Sonne liegen, Endlich aus-
schlafen und Nicht mehr an die Schule
und an die Hausaufgaben denken
müssen.

Und was gibt es Schöneres als einen
Ferientag im Schwimmbad, im Liege-
stuhl oder auf dem Sofa zu verbringen?
Mit dabei: spannendes Lesefutter.

Wir haben spannende Lesetipps für
euch gesammelt - Bücher zum Schmö-
kern, Träumen, Lachen und Mitfie-
bern. Schaut doch mal bei uns vor-
bei ...

Kirche geht ins Internet
Zum Fest des fünfjährigen Bestehens
der Seelsorgeeinheit Forbach-Wei-
senbach gingen die Kirchengemein-
den ins Internet. Klaus Mungenast,
Vorsitzender des Gemeinsamen Aus-
schusses der Seelsorgeeinheit, Pfarrer
Gerhard Dutzi und Projektleiter Kai
Mungenast aktivierten per Knopf-
druck am Notebook die Website. Von
nun an stellt sich die Seelsorgeeinheit
unter der Internetadresse www.kath-
forbach-weisenbach.de vor.

Der Wunsch nach einer solchen Seite
entstand vor etwa einem halben Jahr
im gemeinsamen Ausschuss der Seel-
sorgeeinheit, der sich aus den Pfarr-
gemeinderäten zusammensetzt. »Die
Website basiert auf ein Redaktions-
system, dass von einer Offenburger
Internetfirma im Auftrag der Erzdiö-
zese Freiburg für die Pfarreien erstellt
wurde«, erklären die Verantwortli-
chen. »Ein solches System hat einen
großen Vorteil: Jede Kirchengemein-
de und unsere Gruppierungen kön-
nen selbst die Inhalte auf die Seite
einpflegen, ohne umfassende Pro-
grammierkenntnisse zu haben.«

Mittlerweile haben sich bereits einige
Gruppen und Einrichtungen dort ein-

getragen. Dennoch fehlen noch In-
halte, die in den nächsten Wochen
hinzugefügt werden sollen. »Zur Pla-
nung des Inhalts haben wir uns in
Weisenbach getroffen. Wir haben al-
le Gruppen und Einrichtungen ge-
sammelt, die wir auf unserer Seite
vorstellen möchten«, erinnern sich
diese. »Irgendwann war die Menü-
leiste voller Punkte und wir total er-
staunt, wie umfangreich die Angebo-
te unserer Seelsorgeeinheit sind.«

Daneben wird das Pfarrblatt als PDF-
Download auf der Seite zur Verfü-
gung stehen. In einem Veranstal-
tungskalender können die Termine
der Kirche abgerufen und die Gottes-
dienstzeiten eingesehen werden.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
26. Juli bis Sonntag, 3. August

Samstag, 26. Juli
Au 16.30 Uhr Taufe des Kindes Noah
Bastian Mörmann
17.30 Uhr heilige Messe für verstorbe-
nen Mann; für verstorbene Angehöri-
ge, Verwandte, Freunde

Sonntag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 29. Juli
Weisenbach 18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe für Stefanie
Dörrer (Jahrtag)

Mittwoch, 30. Juli
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 31. Juli
Au ab 9 Uhr Krankenkommunion
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe zur heiligen
Familie in einem Anliegen für alle ver-
storbene Angehörige

Freitag, 1. August
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 8.30 Uhr Krankenkom-
munion

Samstag, 2. August
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 3. August
18. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; für Karl Schmidt
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion findet in Au
am Donnerstag, 31. Juli, ab 9 Uhr und
in Weisenbach am Freitag, 1. August,
ab 8.30 Uhr statt.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 27. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit hl. Abend-
mahl in der ev. Kirche Weisenbach
(Pfr. Gerhard Bub); Taufe von Lukas
Wallbaum

Donnerstag, 31. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

UVW

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • � 21 81

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Herr Guse - Einrichtungsleiter Pflegezentrum Gernsbach

Bachmatt 40, 77887 Sasbachwalden, Tel.: 07841/200702

Mit neuem
Schwung in
den Sommer?

Wir machen Sie Urlaubs-Fit mit unserem

Sommer-Angebot:
10 Massagen ... nur 8 bezahlen
6 Massagen ... nur 5 bezahlen

oder unsere Spezial-Behandlungen
wie Breuss- oder Aroma-Massagen

jetzt 10 % günstiger
(andere Anwendungen gerne auf Anfrage)!

Gültig bis Ende September -
und wir sind auch diesen Sommer

durchgehend für Sie da!
Praxis für Physiotherapie

Sylvia Böhner
Neuer Schulweg 17 · (im Schulgebäude) Loffenau

� 07083 3918 · sylvia.boehner@gmx.net

PRAXISDIENSTEPRAXISDIENSTE

Dr. med. Karin Heidinger
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie

� 07224 990696

Ur laub !
vom 4. 8. 2008
bis 22.8.2008.

u u

Praxis Dr. med. Peter Glöckner
Hals-Nasen-Ohren-Arzt

Gernsbach, Gottlieb-Klumpp-Str. 12, � 07224 50840

Urlaub vom 25.7. - 8.8.2008
Vertretung: Dr. med. H.-D. Wensauer, Bahnhofstr. 3, Gaggenau, � 07225 3210

Sprechstunde wieder ab Montag, 11.8.2008PFLEGEDIENSTEPFLEGEDIENSTE

Recht Plichen Dank
allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden für

die Glückwünsche und Geschenke, anlässlich unserer Hochzeit.

Manuel und Julia Schäfer
Baden-Baden, im Juli 2008

FAMILIENANZEIGENFAMILIENANZEIGEN


